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Sachverhalt/Begründung 

In der Verbandsversammlung des Zweckverbandes Kelten Römer Museum Manching am 

12.04.2010 wurde die Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2010 sowie 

der Finanzplan einstimmig verabschiedet. Der Haushaltsplan schließt im Verwaltungshaushalt 

mit 602.300 € und im Vermögenshaushalt mit 101.300 € ab, so dass sich ein Gesamtvolumen 

des Haushalts von 703.600 € ergibt. 

 

Im Vermögenshaushalt ist u. a. eine Investitionskostenumlage des Bezirks, des Landkreises 

und des Marktes Manching von je 25.000 € für die Anschaffung von Vitrinen und sonstigen 

Ausstattungsgegenständen eingeplant. 

 

Im Rahmen der Haushaltsdebatte wurde vom 1. Bürgermeister des Markes Manching, Herrn 

Nerb, darauf hingewiesen, dass heuer erstmals die von den Zweckverbandsmitgliedern zu er-

bringende Umlage für den Verwaltungshaushalt von jeweils 103.000 € nicht ausreicht, um die 

laufenden Betriebskosten einschließlich der Personalkosten abzudecken. Demzufolge hat der 

Markt Manching entsprechend der Zweckverbandssatzung einen Anteil von 153.200 € zu tra-

gen. Herr Nerb erwartet deshalb, dass der Bezirk Oberbayern und auch der Landkreis ab dem 

kommenden Jahr ebenfalls eine höhere Umlage für den Verwaltungshaushalt entrichten.  

 

Vom Stellvertreter des Landrats, Herrn Anton Westner wurde daraufhin erklärt, dass es wohl bei 

der bisherigen Umlage für den Verwaltungshaushalt entsprechend der abgeschlossenen 

Zweckverbandsatzung verbleibt. Auch Bezirkstagspräsident Josef Mederer sah keinen Grund 

dafür, ab dem Haushaltsjahr 2011 eine höhere Umlage für den Verwaltungshaushalt zu entrich-

ten.  
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Diese Vorgehensweise war bei Abschluss der Zweckverbandssatzung bewusst gewählt worden 

und auch allen Beteiligten bekannt. Im Übrigen hat Prof. Gebhard damals schon darauf hinge-

wiesen, dass ein Museum nicht mit von der ARGE zugewiesenen Teilzeitkräften betrieben wer-

den kann. Es musste zum damaligen Zeitpunkt sehr wohl davon ausgegangen werden, dass 

über kurz oder lang diese Umlage zur Deckung der Betriebskosten nicht mehr ausreichen wür-

de. Der Markt Manching hat sich bewusst im Rahmen der Zweckverbandssatzung bereit erklärt, 

einen evtl. anfallenden Fehlbetrag zu übernehmen. Andernfalls wären die übrigen Verbands-

mitglieder wohl nicht zur Finanzierung des Museums bereit gewesen.  

 

Es wird deshalb vorgeschlagen, der Haushaltssatzung 2010 zuzustimmen. Gleichzeitig sollte 

zum Ausdruck gebracht werden, dass keine Argumente vorliegen, die vereinbarte Deckelung 

der Betriebskostenumlage aufzubrechen. Es bleibt somit bei der vereinbarten Umlage von  

maximal 103.000 € jährlich. 

 

Aus diesem Grund sollen die vom Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm entsandten Verbandsräte 

nach Art. 33 Abs. 2 Satz 4 KommZG angewiesen werden, künftig in diesem Sinne abzustim-

men. 
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Finanzierung: 
 

Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen Auswirkungen auf den 
Haushalt: 
 
 

 Nein 
 

 Ja 

 Gesamteinnahmen in Höhe von         € 
 Gesamtausgaben in Höhe von          € 

 Saldo         € 
     

 

 im  Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle:       
     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 
      
 

 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 
Haushaltsstellen: 

 
      

 
 

 im  Vermögenshaushalt Haushaltsstelle:       
     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 
      
 

 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 
Haushaltsstellen: 

 
      

 
 
 



4 

 

Beschlussvorschlag: 

a) Mit dem Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2010 für den Zweckverband 

Kelten Römer Museum Manching sowie mit dem Finanzplan 2009 bis 2013 besteht von 

Seiten des Landkreises Pfaffenhofen a.d.Ilm Einverständnis. 

 

b) Die laut Zweckverbandssatzung vereinbarte Betriebskostenumlage des Landkreises 

Pfaffenhofen a.d.Ilm von maximal 103.000 € jährlich bleibt unverändert. 

 

c) Die vom Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm entsandten Verbandsräte werden angewiesen, 

künftig entsprechend des § 14 Abs. 4 der Zweckverbandssatzung abzustimmen. 

 

 
 
    genehmigt: 

 
 
 

     
Sachgebietsleiter  Abteilungsleiter  Stellvertretender Landrat 

Anton Westner 
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